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Kiel -Umdruck 16/915 - gem. 39. Sitzung des Finanzausschusses am 24. August 2006 
 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

 

gem. Protokoll des Finanzausschusses der 39. Sitzung am 24. August 2006 erwartet der 

Finanzausschuss bis Ende 2006 einen neuen Bericht des Finanzministeriums zum Ener-

gieverbrauch der Universitätsbibliothek Kiel – Umdruck 16/915 -. 

Zur Zeit stellt sich der Sachstand wie folgt dar: 

 Seitens der GMSH wurden unter Beteiligung der Betriebsüberwachung weitergehende Un-

tersuchungen durchgeführt. In einem Großen Baugespräch mit der GMSH und der CAU 

am 07.11.2006 wurde sodann deutlich, dass der Bibliotheksnutzer gewisse Anforderungen 

bzgl. der Beleuchtung und die klimatischen Bedingungen der Bibliothek stellt, die seitens 

der GMSH und der technischen Abteilung der CAU nicht geteilt werden. Sollte darüber kein 

Einvernehmen erzielt werden, ist es seitens der CAU beabsichtigt, einen externen Sach-

verständigen mit der Bewertung der Nutzerforderungen zu beauftragen. 
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Das endgültige Ergebnis zur Analyse des erhöhten Stromverbrauchs der Bibliothek wird 

aufgrund der komplexen Anlagen und Regeltechnik des Gebäudes und der zur Zeit noch 

strittigen Forderungen des Bibliotheksnutzers Zeit in Anspruch nehmen.  

Sobald dem Finanzministerium endgültige Ergebnisse vorliegen, wird erneut berichtet. 

 

Für den Bereich der Betriebsüberwachung hat die GMSH nach vorhergehenden Stellen-

ausschreibungen das Personal um zwei Mitarbeiter verstärkt. Damit kann zukünftig die 

ordnungsgemäße Aufgabenwahrnehmung der Betriebsüberwachung gewährleistet wer-

den. Dieses wurde dem Finanzausschuss mit Vorlage des FM vom 10. Dezember 2006 – 

Umdruck 16/1476 - im Zusammenhang mit der Drucksache 16/994 (Nr. 28) berichtet. 

 

Ich darf um Kenntnisnahme bitten.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Klaus Schlie 

  


